
 

 
Einladung  

 

zur ordentlichen Mitgliederversammlung am 
Freitag, den 1 7.April 20 15  um 20.00 Uhr  

im Stavenhagenhaus, Frustbergstrasse 4, 22453 Hamburg. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Eröffnung der Mitgliederversammlung und Begrüßung 
 

2. Feststellung der form- und fristgerechten Einberufung der Versammlung und 
deren Beschlussfähigkeit. 

 

3. Verlesung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung und 
Genehmigung des Protokolls. 

 

4. Ehrungen 
 

5. Bericht des Vorstandes 
a) 1. Vorsitzender 
b) 1. Hauptkassierer 

 

6. Bericht der Kassenprüfer  
 

7. Entlastung 
a) der Hauptkasse 
b) des Vorstandes 

 

8. Wahlen des Vorstandes 
a) des 2. Vorsitzenden 
b) des 2. Hauptkassierers 
c) des Vereinsjugendwartes 
d) des Schriftführers 
e) des Ältestenrates 
f)  der Kassenprüfer 

 

9. Anträge 
 

10.Verschiedenes 
 

Anträge müssen bis zum 01 .April 2015  
 schriftlich in der Geschäftsstelle der T.S.V. Eppendorf-Groß Borstel v. 1908 e. 
V. vorliegen. 
 

Wir hoffen auf eine rege Beteiligung bei dieser Versammlung. Denkt daran, 
hier geht es um Eure Belange und um Eure Sportvereinigung. 
 

Wir sehen uns!? 
 

Der Vorstand 



 

 

Der  Vorstand  
 
Liebe Mitglieder,  
 
im Zeitalter von W-LAN, Facebook, Whats-App etc. ist es notwendig, dass wir aus 
Informationsgründen eine Vereinszeitung erstellt haben. 
 
Denn nicht alle Mitglieder verfügen über einen PC oder sind in der Lage einen 
solchen zu bedienen. 
 
Dazu gehöre auch ich, als sogenannter PC-Muffel. Das gute alte Telefon oder gar 
ein Faxgerät werden durch E-Mails bald im Museum landen. Schade um die 
allgemeine Kommunikation miteinander. 
 
Doch nun zum allgemeinen Vereinsleben aus Sicht des Vorstandes: Die 
Gesamtsituation unserer Sportvereinigung kann man als sehr gut bezeichnen. 
Unsere Mitgliederzahl nimmt stetig zu und so konnten wir zur  
Mitgliederbestandserhebung am 01.Oktober 2014 dem Hamburger Sportbund 809 
Mitglieder melden. 
 
Diese 809 Mitglieder, 561 männlich und 248 weiblich, teilen sich in vier  
Hauptabteilungen und 4 Freizeitsportgruppen auf. 
Die Altersstruktur liegt bei 430 Kindern/Jugendlichen bis 18 Jahre und 379 
Erwachsenen. 
Der stetige Anstieg der Mitgliederzahl ist im Fußball-Jugendbereich und beim 
Kinderturnen zu verzeichnen. Hier bestehen auf Grund fehlender Hallenzeiten und 
Übungsleitern Wartelisten für eine Aufnahme. 
 
Die finanzielle Lage unserer Vereinigung ist zurzeit als rosig zu bezeichnen. 
Der Hauptkassierer bestätigt eine sehr gute Zahlungsmoral unserer Mitglieder. 
Zur allgemeinen Verwaltungsarbeit wie Beitragslegung, Mitgliederverwaltung, 
Verbindungen zu Behörden und den einzelnen Sportverbänden etc. sei gesagt, 
dass die Arbeit trotz Kollege Computer sehr viel anspruchsvoller und intensiver 
geworden ist. Eine Umstrukturierung ist daher mehr als notwendig und wird im 
laufenden Jahr vorangetrieben. Dieses war das Wesentliche aus der 
Vorstandsarbeit. 
Berichte über sportliche Abläufe in den Abteilungen auf den weiteren Seiten. 
 
Zum Schluss bleibt mir nur ĂDankñ zu sagen an alle ¦bungsleiter, ehrenamtlichen 
Betreuern und Helfern für ihr persönliches Engagement um unsere Vereinigung. 
 
Hans Thanbichler 
1.Vorsitzender 



 

 

Alte Herren im Abstiegskampf  
 
Für die Alte Herren gilt es, in der Rückrunde den Abstieg aus der Leistungsklasse 
B zu verhindern. Nach enttäuschenden Resultaten überwintern wir auf dem 
vorletzten Platz der Süd-Staffel.  
Dabei lief es spielerisch zumindest gefühlt gar nicht so schlecht. Zwanzig Jahre 
nach dem internationalen Durchbruch der ballorientierten Verteidigung und 
jahrelanger mannschaftsinterner Diskussion, haben auch wir uns zum Auflaufen 
mit Viererkette durchgerungen und dadurch deutlich an defensiver Stabilität 
gewonnen. Gegen kein gegnerisches Team waren wir klar unterlegen, haben 
insbesondere gegen die ganz vorn platzierten Mannschaften sehr ordentliche 
Leistungen abgeliefert, so dass wir ein ums andere Mal den roten Rasen am 
Brödermannsweg und auch die auswärtigen Geläufe mit dem unguten Gefühl 
verließen, ein, zwei oder sogar drei Punkte verschenkt zu haben. Stellvertretend  
sei hier das Unentschieden gegen den Tabellenführer Altenwerder genannt, den 
wir über die gesamt Spieldauer im Griff hatten. Durch ein Tor des Jahres - einen 
Seitfallzieher aus 20 Meter Entfernung - sind wir kurz vor Abpfiff verdient in 
Führung gegangen. Alles klar, dachten alle, schalteten ab und ermöglichten so 
Sekunden vor Schluss dem dackelhohen Gegnerstürmer ein Kopfballtor zu 
erzielen. 
Aber natürlich lügt die Tabelle nicht, und es ist kein Pech, wenn die 
spielentscheidenden Fehler meist auf unserer Seite gemacht werden. Manche  
technische Unzulänglichkeit war in der Defensivarbeit nicht zu übersehen - da hilft 
natürlich kein Spielsystem der Welt. Und die Gegner sind in der B-Staffel zu agil, 
um sich Einladungen entgehen zu lassen.  Aber das eigentliche Manko macht der 
Blick auf das Torverhältnis klar: Nach elf Spielen haben wir erst zwölf Tore 
geschossen. Im Mittelfeld fehlte oftmals die Kampfbereitschaft. Das Nachrücken 
aus Abwehr und Mittelfeld ließ zu wünschen übrig, die Angst vor dem langen Weg 
zurück sorgte zu oft dafür, dass der Sprint in die Offensive unterlassen wurde. Die 
Chancen, die sich dennoch boten, wurden mitunter viel zu nachlässig  vergeben. 
Nicht nur die Abstiegsgefahr hat den Ausschlag gegeben, Alternativen zur 
fußballerischen Ertüchtigung zu prüfen. Kurz vor Weihnachten wurde das 
Potenzial der Mannschaft in den Disziplinen Bollerwagenfahren, Teebeutelweitwurf 
und Karaokesingen getestet. Ergebnis: Das würde vermutlich nicht einmal für die 
Teilnahme an Wettkämpfen der untersten Klassen langen. Daher bleiben wir 
lieber beim Fußball ï und mit ein wenig mehr Konzentration und Biss im Spiel 
wird auch der Klassenerhalt klappen. 
 
Ulf Krägenau  
 
 
 
 



 

 
 
Epp./Gr. Borstel/Oberalster 1.Sen. SG   
  
Aktueller Tabellenplatz 7 
  
Rückblick auf das Jahr 2014!  
 
Nach einer durchwachsenen Saison 2013/14 gingen mit vier neuen Spielern in die 
Saison 2014/15. Aber auch der eine oder andere Langzeitverletzte kam wieder 
mit guter Leistung zurück, was der Mannschaft sehr helfen sollte. Somit sollten 
wir eigentlich gut in die angehende Saison starten, nach guter  Vorbereitung aus 
unserer Sicht! Mit fast allen Mann an Bord sollte es dann losgehen. Meist kommt 
es eh anders als man denkt oder hofft. Mal gewinnt man und freut sich, mal 
verliert man und ist gefrustet, weil man sich fragt warum! Nach einem schlechten 
Spiel folgt auch das eine oder andere gute Spiel und so war es ja auch. Es gab 
tolle spannende Spiele, die nicht verloren werden durften, aber es gab auch das 
eine oder andere Spiel was keiner gedacht hätte, es wurde gewonnen. Klar gab 
es den einen oder anderen Spieler wo wir gesagt haben Man of the Match. 
Spieler, die sich nach langer Verletzung wieder was trauen oder die in der letzten 
Saison beruflich nicht so oft da waren jeder steht für jeden danke.  
 Nur wir müssen der gesamten Mannschaft ob aktive oder passive Spieler sowie 
dem Trainer danke sagen. Dieses Team der Senioren hat sich gefunden und den 
Spaß am Fußball zurück gebracht. Wir werden bestimmt noch das eine oder 
andere hören. Unseren Fans, die am Spielfeldrand stehen und uns die Daumen 
drücken danke dafür nicht nur in den Heimspielen. Doch jede Hinrunde hat nicht 
nur seine guten Seiten auch die Schattenseiten, wie jeder weiß. Jetzt in der 
Rückrunde haben wir mit verletzen Spielern zu kämpfen was klar in der 
Personaldecke zu merken ist. Auf diesem Wege gute Besserung, wir brauchen 
euch! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
2.Senioren  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 

 

Wir hecheln immer noch dem runden Leder hinterher. 
Es hat sich auch personell etwas getan ï wir haben einige neue und auch jüngere 
Spieler dazubekommen. Von daher sind wir gut aufgestellt, auch wenn wir trotz 
allem immer wieder mal auf Aushilfen der alten Herren oder der 1.Senioren 
angewiesen sind. Auf diesem Wege ganz herzlichen Dank an die beiden 
Mannschaften für Ihre Unterstützung.  
Genau das ist es übrigens, was unseren Verein auszeichnet: das gute Verhältnis 
untereinander und sich mannschaftsübergreifend gegenseitig zu helfen.   
 
Es ist auch schön, die Farben und den Verein in Hamburg vertreten zu können. 
Auch wenn es sich der eine oder andere im Verein nicht vorstellen kann, aber die 
Außendarstellung hat schon eine enorme Bedeutung. Wie eine Mannschaft beim 
Gegner aufritt wird schon sehr bewusst wahrgenommen und bleibt in den Köpfen 
der Gegner und Zuschauer. Das mal als kleinen Hinweis für unsere 
Ligamannschaften ï Ihr werdet immer wieder mal auf die Gegner und Spieler im 
Laufe Eurer aktiven Fußballzeit treffen.    
Übrigens daraus resultierend gibt es auch nette Kontakte mit Gegnern über 
mehrere Jahre und man freut sich den einen oder anderen im Laufe einer Saison 
mal wieder zu sehen.  
 
Dann steht unserem Verein ja noch eine wegweisende Veränderung ins Haus.  
Wir werden im Frühjahr 2016 einen Kunstrasenplatz und neue Umkleidekabinen 
bekommen.    
Darauf freuen wir uns natürlich schon sehr. Wenn wir Mitglieder vielleicht in der 
einen oder anderen Weise mit anpacken müssen, um zum Gelingen des Projektes 
beizutragen, sollten wir dieses auch aktiv unterstützen. 
Es geht nicht nur um unsere eigene Vereinszukunft, sondern in erster Linie 
natürlich um die Zukunft unserer jungen Fußballer, für die wir eine nachhaltige 
Zukunft auf den Weg bringen.  
Desweitern werden wir uns darauf einstellen müssen, in absehbarer Zukunft einen 
neuen Vorstand ins Leben zu berufen. Auch hier sind unsere Mitglieder gefragt in 
welcher Form sie sich einbringen. 
 
Unsere vergangene Ausfahrt hat uns nach Sylt verschlagen. Es war wie immer 
nett und lustig.  
Wobei ich persönlich finde, dass Norderney viel schöner ist. Wenn jemand Infos 
für Ausfahrten nach Norderney oder Sylt benötigt, kann er gerne auf mich 
zukommen. 
Dieses Jahr schlägt es uns nicht an die Nordseeküste, sondern ins Sauerland. Mal 
sehen wie uns das so gefällt und ob wir das ohne schwerwiegende Ausfälle heil 
überstehen. 
 



 

Ich wünsche allen aktiven und passiven Vereinsmitgliedern ein schönes und 
gesundes Jahr 2015, natürlich auch sportlichen Erfolg, bei angemessenem und 
nicht übertriebenem Ehrgeiz. 
 
Gruß Fips   
 
 
 
    
 
 
News der Fußball ï Jugend ï Abteilung 
 
Jugendleiter Peter Schwarzmayr wurde zweimal geehrt. Einmal vom HFV als 
Ehrenamtlicher des 
Monats August . Zweitens von der Organisation ï Komm mit International ï 100 
stille Helfer. 
Die Jury Stielicke, Rutemöller und Schomann haben Ihn und 2 weitere Hamburger 
Trainer deutschlandweit ausgewählt. Die Busreise nach Spanien musste er aus 
Gesundheitsgründen absagen. 
Kooperation im Fußball-Jugend-Bereich mit W.E.T 
Tag des Mädchenfußballs mit W.E.T. zusammen veranstaltet. 
Eigenes Hallenturnier am 24./25.1.2015 in der Halle Tessenowweg 
15 Mannschaften nehmen an der Frühjahrsrunde teil. Davon 2 Mädchen ï 
Mannschaften 
Es werden immer wieder Jugend ï Trainer/Betreuer gesucht. 
DFB-Mobil war das 2. Mal zu Gast auf dem Brödermannsweg 
Einige Trainer haben an Weiterbildungen teilgenommen. ( z.B. Viktor Neufeld die 
C-Lizenz ) 
7 Mannschaften waren zu Freizeitausfahrten unterwegs. 
 
Peter Schwarzmayr - Jugend-Leiter 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Bericht der 1. B -Jugend ï älterer Jahrgang 1998  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Trainer-Team Peter Schwarzmayr und Viktor Neufeld trainieren diese 
Mannschaft seit der F-Jugend. Der Kader besteht im Moment aus 22 Spielern. Im 
Sommer kommen noch 2 Austauschschüler wieder dazu. Wir haben eine gute 
Kameradschaft im Team. Die Eltern unterstützen uns sehr gut bei unserer Arbeit.  
 
Herbst -  Saison 2013 / 2014  
Wir hatten Bezirksliga mit Aufstieg gemeldet und belegten den 6. Platz und 
konnten uns leider für die Hauptrunde nicht qualifizieren. So mussten wir in der 
Frühjahrsrunde in der Bezirksliga ohne Aufstieg spielen. Hier belegten wir 
allerdings den 1. Tabellenplatz mit 21 Punkten und 27:13 Toren. 
 
Im Sommer waren wir in Schönhagen an der Ostsee im Trainingslager und 
bereiteten uns mit Erfolg auf die neue Saison vor. 
 
Herbst  -  Saison 2014 / 2015  
Nachdem wir Meister geworden waren, erfolgte wieder die Meldung für die 
Bezirksliga mit Aufstieg. Dieses Mal schafften wir den 3. Platz mit 16 Punkten und 
19:13 Toren. Ab Februar  beginnt die Hauptrunde mit Aufstieg zur Landesliga. 
Hier müssen wir gegen 11 Mannschaften spielen: 
Düneberg ï Reinbek ï Lorbeer ï Buchholz ï Buxtehude - Finkenwerder -Bergstedt 
ï Rahlstedt 
Wellingsbüttel ï Cosmus Wedel ï HR 



 

 
Ab Sommer werden wir jüngere A-Jugend 
 
Peter und Viktor 
  

 
 
 
2. B ï Jugend 
 
Hallo, hier meldet sich die junge B-Jugend 99er Jahrgang zurück. 
Seit unserem letzten Bericht ist hier viel passiert. Viele neue Spieler, die dazu 
gekommen sind und unsere Alten, die immer super zur Stange gehalten haben, 
mussten sich erst mal finden. 
Die Herbstrunde 2014/2015 beendeten wir mit dem dritten Platz mit 16 Punkten. 
In der Rückrunde verloren wir nur gegen den späteren Meister Altona 93 zuhause 
1:3. Trotzdem waren wir die bessere Mannschaft, führten lange 1:0 und vergaben 
noch einige 100%ige Chancen. Bis Altona kurz vor Schluss einen Elfmeter bekam 
ï 1:1; Anstoß ï 1:2, die Jungs waren kurze Zeit nicht anwesend. Dann erholten 
sie sich und erspielten sich abermals gute Torchancen, die sie leider nicht 
verwandeln konnten. Es sollte nicht sein und Altona konterte mit 1:3.  
Dann war da noch das Spiel gegen Willinghusen. Das Hinspiel verloren wir 10:2, 
die Gegner sahen teils ziemlich erwachsen aus, obwohl laut Spielbericht 2002er 
dabei gewesen sein sollten. Im Rückspiel fehlten diese großen Spieler und auch 
die gesamte Passtasche. Das Spiel verlief auch ganz anders und wir gingen mit 
einem 3:3 auseinander. Auch in diesem Spiel waren wir die dominierende 
Mannschaft und spielten meist auf ein Tor, Chancen hatten wir für 10 Spiele, 
konnten aber das Tor nicht treffen.  
Im l etzten Spiel gegen St. Georg konnten wir einen Sieg herausspielen. 11:0 war 
ein schöner Sieg zum Abschluss.  
Das lässt hoffen. Die Jungs haben sich spielerisch stark verbessert, spielen schnell 
und über außen nach vorne, erarbeiten sich viele Torchancen und müssen an der 
Verwandlung noch arbeiten. Die Torausbeute ist mangelhaft. Auch unsere Abwehr 
ist nicht immer stabil, eine weitere Baustelle für unser Training.  
Mal schauen, was die Rückrunde mit sich bringt. Unsere Jungs sind in der 
Bezirksliga ohne Aufstieg gemeldet. Nachdem wir im Pokal einen guten 
Bezirksligisten Teutonia 05 im Elfmeterschießen rausgeschossen hatten, war 
unsere Überlegung, dass wir da mitspielen können. 
Im Januar 2015 haben wir unseren zweiten Hallencup veranstaltet. Es ist zwar 
eine Abwechslung in der Winterpause, aber es lohnt sich eigentlich nicht. 
Zum Schluss bedanken wir uns bei der Firma J.L. Völckers & Sohn für die Spende 
einer neuen Tracht und bei den Eltern, die die Kicker unermüdlich zu den Spielen 
fahren, die Trikots waschen, zum Turnier Kuchen etc. backen und den Verkauf 
regeln oder in der kalten Jahreszeit warme Getränke und Decken bereithalten. 
DANKE, Ihr seid eine große Hilfe, auf die wir nicht verzichten möchten. Sie fiebern 



 

und leiden mit, muntern auf, verarzten und beruh igen die Gemüter. Danke auch 
an eine Mutter, die im Hintergrund agiert, die Mails schreibt und die Jungs auf 
andere Weise im Blick hat. 
Und Jungs, macht weiter so, es bringt Spaß mit Euch zu trainieren. 
 
Jürgen und Tobi 
 
 

 
 

 

Jahresbericht 1.C Jugend 2014 

1. C-Jugend  
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 
 
 
 
Der Jahrgang 2000 vom TSV08 Eppendorf-Groß Borstel kann auf ein bewegtes 
Jahr 2014 zurückblicken. Zur Frühjahrsrunde starteten die Jungs in der C-
Bezirksliga mit dem klaren Ziel vor Augen, in die Landesliga aufzusteigen. Diese 
H¿rde wurde im dritten Anlauf Ăendlichñ mir Bravour gemeistert. So konnte die 
Staffel bestehend aus 12 Teams souverän als Meister gewonnen werden. Die 
makellose Bilanz von 11 Siegen in 11 Spielen bei 65:6 Toren spricht hierbei für 
sich. 
Trainer und Eltern kamen aus dem Staunen nicht mehr raus und wurden das eine 
ums andere Mal mit feinstem Ballzauber für ihre ständige Unterstützung belohnt. 


